
InteMgen)-Matt
zur Lalvacher Zeitung.

^ M 1/z. Samstag den l. F e b r u a r 18^l0.

vermischte v^erlautbarunlzcn.
Z . .»6. (3) . Nr . ,052.

Bon dem k. k. Bezirksgerichte zu Prew.ild wird
hiemitaNgemein bckanntc;cmachc: <Z5 scyü^cr Oi,, '
schreiten des Andreas Plemrou, Bozi'.nitid dcr ̂ l : i .
breas Smrler'schcn Pupillen vo» Nuydorf, i „ dic
executive Fcilbiethuiig der dem 7liucn Mejak ge'
hdriac"' zu Gorizhc gelegenen, und dcr k-l. S t a a t s
hcrlschafc Adclt'dclg 5ub Urb.Nr. ,s)s)6 di»'rislbc>rcn'
Halbhube sanunt Ali» undZugchi.^/ im gerichtlichen
Schätzu^göwcrl^c vc» ,t)^2 ft. / ^ l>. gcwilligel,
,̂l!i> zu tiefem Ente seycn die Termine au» den 24.

Fcbl-uar, 24. März u»,d 24. April l. I . . jcdeömal
Bornnltag 9 Uhr mil 5c,,n Bcis^^e bestimmt wor.
den, daß, wcilli oicsc Iieciliiac »rceer bei dcr erile»
noch ztrciteli^agsay«n>g um dieSchayus!g anMc>l,n
gebracht werden kömite, selbe bei dcr dritten auch
tarulltcr wilö hilttangcgcbcn wcrocn.

Dcr Grutidduchsextract, die Schätzung und die
Licitalionshedmgnijse tönncn täglich h«r cingeschen
tverdcn.

K. K. Bezirksgericht Prew^lo den 24. Jan«
ner 1840.

Z. 129. s2)

Schöne Fasanen
sind aus Böhmen in Laibach anqe-
langt, und in dcr Herrcngassc Nr .
2^6 zu bekommen.

Z. 127. .2)

Wohnung zu vermuthen.
I m Hause N r . 52, in dcr C'lc-

phantcngaffe, im ersten Stock ist
emc Wohnung mit 7 Zimmern ncdst
2 Unttrdachkammern, sammt Küche,
Gpeiskammcr und 2 Kellern für Ge-
orgi d. I . zu vermiethen.

Nähere Auskunft ^ibt der Eigen-
thümer Nr . 55.

Z. ! 2 l . (3)

Haus-Verkauf aus freier
Hand in der Stadt Laibach.

Eln laudemialfreics Patidcnk-
Haus lst aus frcicr Hand zu verkau-
fen. Daösclde bcsindet sich im I n -
nern der S t ^d t , in dcr lebhaftesten
Gafft, in der Nähe des Hauptplalzes,
hat 5 Höfe, und im zwnten Hofe
einen Brunnen, ist seiner lichten,
trockenen und geräumigen Wohnun-
gen wegen jedem Kauflustigen anzu-
empfehlen.

Es enthalt 2 Verkaufscmvölbe,
3 Magazine, 5 Keller, 1 Os'grube,
25 geräumige Zimmer, 4 Küchen,
6 Speisekammern und 6 Holzlegen.
Die stiege bildet für sich ein eigenes
Gebäude, ist durchaus gewölbt, »nach
der neueren Art gebaut, licht und
bequem. Die Localitäten im Erd-
geschosse, so wie auch emlge Zimmer
im 1. und 2. Stockwerke sind eben-
falls gewölbt und das Vorhaus sehr
geräumig.

Zu diesem Hause gehören auck
zwei cultivirte Antheile am Laibacher
Moorgrunde, die ihrer günstigen
Lage und ihres immer zunehmenden
Ertrages wegen im Werthe bedeutend
gestiegen sind.

Ucbrigcns ist zu bemerken, daß
der Verkäufer nicht auf barer Aus-
zahlung des Kaufschillings besteht,
sondern sich Mlt vupillarmaßlacr Hy-
pothcfar-SlchcrstellunZ begnügt.
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Um näbcre Auskunft hicrübel

wolle man sich gefälligst an den Ge-
fertigten persönlich oder mit frankir-
ten Briefen wenden.

Laibach den 27. Jänner l84o.

chürg^llcher Handelsmann.

Z. ,20. (3)
Der auf Gefertigten gezogene,

und von ihm bereits" angenommene
Wechsel i^. I26 si. 26 kr. ääo. Fiume
lä- October 1829, " 6 Monat ^ c^,^
zahlbar, vom Aussteller jedoch nicht
unterfertiget, ist in Verlust gerathen.
Es wird daher Jedermann gewarnt,
elnen wie immer Namen habenden
Gebrauch davon machen zu wollen,
indem der besagte Wechsel nicht bc-
zahlt wird.

Triest den io. Jänner i3w.
Leopold Friedrich.

3> 109. <3)

A n z e i g e
I m Markte Praßberg, im Cillicr

Kreise Steyermarks, tst eme laudeim-
alfreie Realität, bestehend aus einem
» Stock hohen gemauerten Hause,
dann übrigen Wirthschaftsgebäuden,
mehreren Joch Grundstücken, aus
freier Hand zu verkaufen odcr auf
mehrere Jahre zu verpachten. Mi t
dlejer Besitzung ist auch dle reale
Handlungs- und reale Blerbräuers-
gerechtsame verbunden.

ü Die Verkaufs - oder Pachtbeding-
- nisse ertheilt auf portofreie Briefe
- der Eigenthümer Johann Perg er

in Praßberg.
Z. 7!.' (3) "

Im Hause Nr. 22 in der Stadt
ist eine Wohnung im ersten iStocke
von 5 Zimmern, einer Küche, Speis-
gewölbe, Keller,- Holzlege und Dach-
kammer, für nächsten Georgi zu ver-
micthen und Näheres ebenda 'zu
erfragen.

Haus-Verkauf.
Das nut einem Garten, Hof und

Brunnen versehene, an einem guten
Posten zu jedem Verkehr stehende
laudemialfrele Patidenk-Haus Nr.
3c) hier in der Stadt, bestehend aus
fünf Wohnungen, einer seit vielen
Jahren arbeitenden Kupferschmid-
werkstatte, sammt Schmieden und
Zinnherd, auf Verlangen sammt al-
len Kupferschmtd-Werkzeugen und
vollständiger Einrichtung auf sechs
Hilfsarbeiter oder Gesellen, ist entwe-
der zu verkaufen, m welchem Falle
zwei Drittheile des Kaufschillmgs
erliegend bleiben können, oder auf
mehrere Jahre zu verpachten.

Weitere Auskunft und Beding-
nisse mündlich oder gegen portofreie
Bnefe ertheilt der hierortige k. k.
Lotto-Collectant Hr. Franz Supan.

E i n l a d u n g .
Montag am 3. Februar i8äo und in den darauf folgenden 3aqen,

werden mi Hause Nr. i33 am Rann, im dritten Stockwerke, Kasten, Tische
Bettstätte, Sessel, Bettdecken, Matratzen, Federbetten, Strohsäcks, ver-
schiedene Kleidungsstücke und Wasche, Leinwand, Tischzeug in ganzen
Stücken, dann Niederländer Spitzen, auch Eisen, Blech, Zinn, Messmq,
Kupfer, überhaupt allerlei Kuchel-, Keller- und Wirthschaftsgeräthe, Früh
von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr, velsteiaerunasweise
hintangegeben werden. ^ 0
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Mit hoher Bewilligung.

Heute den 1. Februar 1840
erfolgt bestimmt die fünfte Ziehung der mit der k. k. Anleihe

vom Jahre 1834 verbundenen

h. K. fiIO88IN STMTHOTTEPilE.
I n dieser und den darauf folgenden 3 » Ziehungen werden gewonnen

- Gu lden ^ ^ ^ A Ä A ^ ^ ^ ^ ^ ' " " ' ' Münze,
eingetheilt in Gewinnste von Gulden

330,000, 300,000,250,000, 225,000,210,000,200,000,180,000,
100,000, 75,000, 50,000 ew.

Ein Original loo fi. kos kostet 147 fl., eine Cession auf '/in Theil einschließig der
Auslagen für Stampel, Papier, Druck und einer kleinen Provision 16 fi. 40 kr., und gewinnt
mindestens sicher 12 st. C. M./ daher man im allerschlimmsten Falle nur

H Gulden Ä0 Kreutzer
i!lskirt ^lnd damit in 21 Ziehungen auf die Summe von

45 Millionen 786M0 Gulden Conventions-Münze spielt.
Eine Pränumerations - Quittung, welche auf den ganzen Gewinn einer

Cession Anspruch gibt. kostet 5 Gulden C. M.
Der Kaufer sowohl von 5 Ceffionen als auch von 9 Pränumerations-

Quittungen, erhalt 5 F Provision auf den ausgelegten Betrag; auf jene Eesswnen aber
welche gegen Pvamlmeratiolis - Qmuungen bezogen werden, wird keme Provision verabfolgt.

D>e weitern Vortheile dieser großen Staats, Lotterie beschreibt der betreffende Spiel«
plan, welcher dle m die deutsche Sprache übersetzten Fovmularicn der Eeffionen und der Pränu-
.lmrations-^uitlungen enthält und unentgeltlich verabfolgt wird.

Venedig den 2. Jänner 1640.

G. M. Perissutti,
l ^ patentirter Bankier.

Fn Laibach sind die Gpielpläne, die Sessionen und die
Pränumerations-Quittungen zu haben bei

Herren Thomschitz und K h a m auf dem deutschen
Platze, Nr. 203;

Herrn A. E. Seeger , auf dem Hauptplatze zum gol-
denen Brunnen.
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Z. 70. (3)

Nächste Lotterte-Hauptziehung.

erfolgt bestimmt die

der großen Lotterie des herrschaftlichen

bei Wien,.
wofüt Ablösung

gebothen wird.
I m Ganzen werden in dieser Lotterie durch l54000 Treffer gewonnen:

Z? 6 i s?n er/z i / i n n ei e? ' t
und O.MOftst.W.W.

Die Gewinne bestehen in
fl . 2 0 0 M 0 , 25,000,15,000, 7000, Z000, mehrere zu 1000 und abwärts.

Dicse Ziehung enthalt den

Haupttreffer von M t ^ t b O O Gulden W. W.

Gin NSV Kostet 4 fl. C. M .
Auf 5 Lose wird ein blaues Gewinnlos gratis beiaeaeben

Alles Nähere enthält der Spielplan.
Wien den i5. Januar 1840.

D. Zinner n Comp.,
k. k, pli», Großhändler.

Bei gefertigtem Handelsmanne in Laibach sind schwär«, blaue
M d auch rothe Lose zu haben.

Ferner empfiehlt sich derselbe mit Esterhazy-Lojen.
Ioh. SV. VNwtscher.



Inhang )nr H.ml)ac^erSeitung.
R 3t. Nott05iehuttgtn.

I n Triest am 29. Ianncr 18^0:
83. , 3 . 28. 66. /,7.

Die nächste Ziehung wild am 42. Februar
18,5a m

^remven - Nnjcige
der h,er Angekommenen und AbgereZisten.

Den 27. I änn e r 58^0.
Hr. Ant?n Müller, k. k. Cameral'Concepts Prac-

likant, n'acb Zara. — Hr. TitusFranlovich, Handels«
man,,, nach Agram. — Hr. Lukas Zkeftrin, Maler,
von Wien nach Idr ia . — Hr, Valentin L,tschcr, k. k»
Offizial, «on Grätz n̂ ch Venedig. — Hr. Franz Gcr-
main, Handlunas-Agent, von Grätz nach Triest.

Den 29. Hr. Freiherr v. Wallcrskirchm, k. f.
Kamuierer, mit Gemahlinn, von Wien nach Triest. —
^iau Sophie Hartman Edle v. Franzcnsfeld, .k. k.
.Piofeffrrs'Gemahlinn, von Gö'rz nach Wien. —
Ht. Casscm Cansud, Handelsmann, von Triest nach
Wien.

Den 20. Hr. Joseph Varche, Handelsniann,
nc>t, Wien nach Triest. — Hr. Ffanz Dwerzhack, Hcrr-
schaftsbesttzer, nach Triest. — Hr. Karl Devil, H.in-
dclsmann, von Grätz nach Tri'st. — Hr. Friedrich
Frisch^ Camera!-Vcamce,vun Klagenfurtnach Triest.—
Hr. Valentin Walcher, Handlungs-Agent, von Pettau
:'ach Triest, — Hr. I .haim Andlelachi, Plivatcr,
ron PeltüU nach Triest.

Ve i j s l l l n i i ß vcr h ier V r l sso lb rncn .
Den 21. J ä n n e r l«e,0.

Der ledigen Maria N , Wäscherinn, ihr Kind
Leopold, all iu Wochen, w der Polanauorstadt Nr.
20, an der Lungenentzündung. — Florian Tomz,
Schiffmaim uild Hausbesitzer, alt 77 Jahre, in der
Stadt Nr. ?U, an der Lungenlahmimg. — Johann
Voltrin, Neal-Inualid, all 5^ Jahre, im Civil-Spi-
tal Nr 1, am Ncrvenscklag. — Dem Hrn. Johann
Meoih, bürgerlichen Uhrmacher, sein Kind Johanna,
alt 3Ial,re, in dcr Stadt Nr, 6̂ », an d«r Aüeurioma
der Brust. Aorta.

Den 25. Dem Hrn, Karl Kovalsch. k. k. Staals-
buchhaltlMgs-NechNlinqcrath , scine Frau Gemah.
linn Francisca, alt 'l8 Jahre, w der Stadt Nr. 23^,
an der Uebertragnng dis Kr.mkhcilssioffes auf das
Gehirn. — Dem Illcob Vüv^„, Coicnisten, sein Wcid
Gertraud, alt 60 Jahre, am Moorgiunde 3lr. 7, an
der Lungenschwindsucht. — Deiu Hrn. Ernest Langer,
bürgerlichen Gastgeber und lliralitatenbesitzer, s,in
Kind Ernest Sebastian, alt 5 Tage, in dcr Stadt
Nr. L?6, an dcr Mundsperre.

Den 28. Maria Kopazh, Wilths - und Löhn-
kutscherSwilwe, alt 62 Jahre, in drr St . Petersror»
stadt Nr. l l 5 , an der Lungenentzündung und wurde
gerichtlich beschaut. — Hr. Caspar Suppanlschilsch,
Ptnsionilter Einnehmer, alt ?q Jahre, in der Grabi»
schauorstadl Nr 76, an der Lungensucht. — MatkUas
^'onzhijh, Instilutsarmcr, alt ?3 Jahre, im Versur.
gnnZLh^use Nr. 2 , am Schlagflujsc. ^ Fr»ttr Hlal'

valor Heiß, emerirter Normalschullehrer, alt 61 Jahrs,
in dem hiesigen Franziskaner-Convenie, in der sKapu-
Zlnllvorstadt Nr . 46, an der Gedä'rmlahmung,l"VD

Den 30. Dem Hrn. Franz Xav. Kogl, Rat^s,
Protccollisten bei dem k. k. Stadt- und Landrtchle,
sein Kind Maria Rosa, alt l? Monat und 3 3«g»,
in bcr Gradischavorstadt Nr. 22, an den allgemeinen
KrFmpscn.

I m k. k. M l l i t ä r - Spi ta l . " "
Den 29. Georg Krainz, Gemeiner von Prinz

Hobenlohc-i^angenburg Ins . Neg. Nr. 17, alt 25
Jahre, an der Bauchwassersucht.

I n Commission bn C a r l G e r o l d in Wien
ist so eben erschienen, u,id durch A g n Z ^ O H -
l e n V0N U l F t N M a y r in La,dach zu be-

ziehen :

Systematisches Handbuch
d e r

Gesetze und Vorschriften
nber die

in den k. k. össeileich. Staaten tcstchcnde
a l l g e m e i n e

Verzehrungssteuer.
Nach amtlichen Q ^ ? n bearbeitet

«onALOIS DESSAIIY.
<?onceplöbeamtcn der k. k. allgemeinen Hofkammer.
Mic vicr Tarisscn und einer Reductions-Tabesse
zur Elnntl luüg dcs Alcoholgehaltcs gebrannter gei«

stiger Flussigriitcli.
gr. 6. Wien iÜ3f). I n Umschlag drosch. Prc iä : Z f l .

(5onv. Münze.

I n C a r l G e r o l b ' s Buchhandlung in Wien
ist so tbcn e'säiclifs!, und das l d n , so wle bli

IgnKZ Odlen von U lnnmayr

Theoretisch-praktische Darstellung
tc r

A n f a n g s g r ü n d e
der

zum

S e l d s t u n t c r r i ch t e
Mr

Masch'NtNjlichNlr, Archil.ktl>n u. ?. w.
von

Petcr Rittingcr,
k. k. slip. Btta-u:,d Forst Äc^c " " / " IN Schemnly.

?)lit sieben Kupfcrtafclli. !
gr. Ü. Wicn i6ö<i- I " ll-nsä)lag geh. Prcis: 1 st
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Stavt« unv lansrechlliche Verlautbarungen.
Z.'HZa. ( i ) Nr . 23^.

«on dem k> k. Stadt- und kandrechte in
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Joseph Valentin Hudabiunig, als
erklärter Erbe,- zur Erforschung der Schulden-
last nach dem am 26. October v. I . versiorbe«
nen Desizicntcn Priester Johann Hudabiumgdie
Zagsatzung auf den 24, Februar ,8^c» Vor-
mittags um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt- und
iandrechte bestimmet worden, bei welcher alle
jene, welche an diesen Verlaß aus was im.ner
für einem Nechtsgrunde Anspruch zu stellen
vermeinen, solchen so gewiß anmelden und rechts-
gellend danhun sollen, rvldngens sie die Folgen
vcs §. 814 b. G. B. sich selbst züzuschrelben ha-
ben werdcn.

Laibach dm i3 . Jänner i8ia»

Aemtliche Verlautbarungen.
3. 132. ( l ) N r . 57.2

Olffentllche Prüfung der Pcivatschüler.
Von der f. k. Oberaufsicht der deutschen

Schulen in der Dlscese La,bach wird hlemit
besannt gemacht, daß die öffentlichen Prüfun»
gen für jene Schüler, welche häuslichen Unter-
richt erhallen habcn, am 27. Fbruar >n der
Ar t ihren Anfang nehmen werdm, daß an diet
fem Tage, Vormlttags vunädis i2 / undNach-
mittagft von 2 b>s 5 Uhr mit den E'chülern al-
ler Classen die l'Hnftllche, pie darcuf folgenden
Tage aber die mündlich? Plüfung vorgenom-
men warden rvltd. — Dle Anmeldung dicser
PrivaisHÜler hat bei dem Schulcnoberaufsther
em 23. Februar, Vorwtttags zw.fcben 10 und
»2 Uhr zu geschehen, wobei deren Gt^ndesta-
belle ltnzureichen, dl? Schuljeugnzss^ über allen-
falls schon flüher bestandene P-üfung?n, w»e
such die z?thlfa'hi,!k''ll5zl'U.zn!sse .hrer Privat.,
lehrer vv'zuwelsen, und die gewöhnlichen Prü<
funak.Hosil)rale zu entrichten fepn werdts>> —
K. K. Schalen, Oberaufsicht Lalbach am 26.
Jänner 18,u.

vermischte Verlautbarungen.
Z. ,55. (>) Nr . 468o.

E d i c t .
Von dem k t. Bezilkögesichte Prewald wi ld

besannt gegeben: W seyen zur Vornahme der über
Ansuchen ker löbl. k. k. Kammesprocuvatul von
dem hohcn k. k. Stadl< und Landrechte zu Laibach
unterm »9. v. M . l. I , Nr. 9023, bewilligten exe»

cutlven Feilblcthung der dem Gregor Iurza, gewe-
senen Pächter der W e g . und Brückenmauth zu
Prewald, in die Execution gezogenen, zusammen
a u f r u f t , geschätzten, in Bukuje gelegen««Glu»d»
siücke, die Termine auf den ,H. Jänner, ,3. Fe.
bruar und »6. März 18^0, jedesmal Vormittag
ia Uhr in Loco der Realitäten mit dem Beisatze
bestimmt worden5 daß solche bei der dritten Ver.
sleigerung auch unter der Schätzung hintangegeben
werten, und daß das Schahungsprotocall so trie
die Licitalionsbedingniffe hier taglich eingesehen
werden können.

K. K. Bezirksgericht Prewald am »a. Dccem^
ber,339. , l ^ ^ M ^ r
Anmerkung. Bei der ersten Fcilbiethung ist

kein Kauflustiger erschienen.
K. K. Bezittsgcricht Prewal^ am »L- Jän-

ner iLHa»

I m Haufe N r . ,5z, in der Stadt> sind
fl ir Georgl d. I . zwcl QuaNlere zu vermiethen^
dauon emcs im ersten Etl)ck, Gassenselte, bee
stehend in zwei<lusgemah!lcn Zimmern,.Küch^
Gpelsckammcr, Keller und Dachkammer; dann
im zweiten Stock rückwärts, mit der Aufsicht
auf dcn Naan, bestchelid ln zwei ausgemaltem
Zimmern, einem unausgeinalten Zimmer s.eb!̂ ,
Eabinett, Küche, K'ller und Dachkammer«

Das Nähere erfährt man beim Volmunde
in der KapuzinervorstaN N r . 5^

Ein geräumiger Garten in der
Stadt wird auf ein Jahr vermiethet.

Das Nähere Nr . 179, beim Haus-
meister.

^ , « ^
Literarische Anzeigen.

Isgnaz Odlen von Ulcmmayr^
Buchhändler in lalbach, ist zu haben:

Mal inkowsk i> . D r . A , v.^ H a n d b u c h , zu -
nächst für k. k. ösiev. (Zameralbeamtc', enthaltende
eine Darstellung. t»cä Finanzwesens Oesterreichs^
dann des ösicr. Gewerds- und (Zameraldeamt'N^
Wesens. 2 Bände Wien lU^a. 5 ft.

Blumentritl, Sammlung oer von Anfang
deö Jahres HLo2 bis Ondc März 1659 hinsichtlich
des ösier. Gesetzbuches über Verbrechen nachträgt
lich elschiencncnVeroldnungen und Gesetze. Wien
lä^o. 56 kr.

Haimerl, Dr. Fr. X , Vorträge über den
Concurs der Gläubiger nach den in den österr.
Staaten geltenden Gesetzen. Wien ,640. 2 si.

(Z. Intell-Blatt Nr. l ^ d. i. Februar 16̂ 0.)


